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Gottenheim. Wasser und beson-
ders Abwasser werden ab 2010 teu-
rer, das beschloss der Gottenheimer
Gemeinderat mit großem Einver-
nehmen. Schon im laufenden Jahr
hättederKubikmeterAbwasser laut
der Kostenkalkulation 2,07 statt 1,72
Euro kosten müssen, wenn er nicht
durch gesetzlich vorgeschriebene
Rückzahlungen aus den Vorjahren
subventioniert worden wäre, infor-
mierte Rechnungsamtsleiter Claus
Ehmann. Rund 36.700 Euro hatte
die Abwasserbeseitigung zwischen
2001 und 2007 erwirtschaftet. Künf-
tig soll der Kubikmeter nun 2,32 Eu-
ro kosten. Als Gründe für den dras-
tischen Anstieg nannte Ehmann die
anstehenden Investitionen ins Ka-
nalnetz im Rahmen des Generalent-
wässerungsplans und einen höhe-
ren Ansatz an Verwaltungskosten.

Im anstehenden Dreijahreszeit-
raum sollen vor allem Sanierungen
und Kanalnetzverbesserungen im
Bereich Bötzinger Straße, Schulstra-
ße und Schulacker stattfinden. Die-
ser Dreijahreszeitraum für die Kal-
kulation des im Vorjahr gegründe-
ten Eigenbetriebes Abwasserbesei-
tigung sei gewählt worden, so der
Gemeinderechner, weil hier die Ent-
wicklungen im Kanalnetz über-
schaubar seien. Sollten doch gravie-
rende Änderungen auftreten, wür-
den die Gebühren nachkalkuliert,
schließlich dürfe die Abwasserbe-
seitigung keine Gewinne erzielen.

„Die Erhöhung um 35 Prozent ist
bitter für den Gebührenzahler“,
meinte Wolfgang Streicher (SPD),
stimmte aber später wie die Mehr-
heit des Rates zu. Einzig Birgit Wi-
loth-Sacherer (SPD) enthielt sich der
Stimme. Rechnungsamtsleiter Eh-
mann erläuterte, dass die Abwas-
sergebühr nicht zwingend kosten-
deckend sein muss, dies sei eine po-
litische Entscheidung. (mag)
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